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Handelsstadt. 60,000 E. Hier ist die zweite Hälfte der
Univ., nämlich das Marishal-Collegium. Peterhead
(Piterhed); 4,500 E- Hafen; Seebad.

23) Bamff, mit dem Hafenstädtchen gl. N-; 6,000 E.
Häringssischerei.

24) Elgin- oder Murrayshire mit dem Hafen¬
flecken Elgin; 4,000 E.

25) Nairn, mit dem Flecken gl. N. Hafen. Cullo¬
den. Schlacht 1716.

II. Nordschottland oder Hochland (Hichland), nebtt
den sämmtlichen Inseln:

26) Bute, besteht aus den beiden Inseln Bute und
Arran, vor dem Firth of Clyde. Die Bewohner nähren
sich vorzüglich vom Häringsfange. Auf Bute liegt der
Hauptort Rothesay, 6,000 E. Auf Arran sind merk¬
würdige Höhlen und Heldengräber. Hier soll der Barde
Ossian feine letzten Tage verlebt haben.

27) Argyl e (Ardschil), der südwestliche Theil des Hoch¬
landes, besteht aus lauter Inseln und Halbinseln. (Die In¬
seln s. S.j 358. 359.) Hptst. I n v e r a r i (reri), am Loch Fyne;
2,000 E. Hafen, Häringssischerei. Campbeltown (taun)
auf der südlichsten Spitze des Hochlandes; 9,500 E. Ha¬
fen, Häringsfang. In dieser Shire ist wahrscheinlich der
Schauplatz der Ossianischen Heldenthaten.

28) Jnverneß. Meist öde und nackte Berge, Süm¬
pfe, Seen und nur wenig kulturfähiger Boden. Der Ca-
ledonisch e Ka n al, ein Wunder der Wasserbaukunst,
durchschneidet die Grafschaft von O. nach W. und verbin¬
det so die Nordsee mit dem irischen Meere. Städte: Jn¬
verneß am Neß, die Hptst. der Hochlande; 14,000 E.
Hafen, Handel und Hauptmarktplatz für die Bergschotten.
Die Stadt erfreut sich einer herrlichen Lage. Fort Ge¬
orge, Festung. Fort William, Fest. Sonst Sitz der
Caledon. Könige. Durch beide Festungen wird der Ein¬
und Ausgang des Caledonischen Kanals vertheidigt.

29) Cromarty mit der Hst. gl. N.; Hafen. 3,000E.
30) Roß, nebst mehrern westlichen Inseln. Städre:

Tain, 3,000 E. Hafen. Dingwall, 2,000 E. Merk¬
würdige Trümmer gläserner Wälle.


